
Dienstag 

09.12.
17.00 / 19.00 Uhr

Villa Elisabeth

DEzEmbEr 2014 – JANUAR 2015

DEutschEs symphoniE-orchEstEr bErlin – KammErKonzErt
advent, Zeit der einkehr, der Besinnung und gespannter erwartung, überall erklingen wohl-
bekannte Melodien. auch das Blechbläserquintett des DsO stimmt ein in das glockenklare 
»Halleluja« der engelschöre: Mit Werken von der Renaissance bis zur gegenwart, von Fresco-
baldi über Händel und Mozart zu thad Jones durchstreifen sie im Kammerkonzert in der Villa 
elisabeth die Musikgeschichte und steigern die Vorfreude auf das Fest der Feste. 
Programm:  
girolamo Frescobaldi: toccata, Jan Pieterszoon sweelinck: ›Hodie, Christus natus est‹,
traditionell: ›el noi de la Mare – Der Knabe der Mutter‹, georg Friedrich Händel: ›Uns ist zum 
Heil ein Kind geboren‹, Wolfgang amadeus Mozart: ›alleluja‹, Pavel stanek: ›Weihnachtslieder‹
gustav Holst: ›in the Bleak Midwinter ‹, John iveson: ›Christmas Crackers‹, thad Jones: ›a child 
is born‹, Ziggy elman ›and the angels sing‹
Blechbläserquintett des DsO: 
Falk Maertens, trompete; Raphael Mentzen, trompete; 
Paolo Mendes, Horn, andreas Klein, Posaune, Johannes Lipp, tuba

eintritt 18 €, erm. 10 €, tickets: tel. 030. 20 29 87 11, tickets@dso-berlin.de

Ein KinDlEin in DEr WiEgEn – KonzErt Von capElla DE la torrE 

am nikolausabend stellt Capella de la torre ihre neue CD „ein Kindlein in der Wiegen“ in der 
Villa elisabeth vor. Zu hören ist Weihnachtsmusik der Lutherzeit, mit Werken von Hammer-
schmidt, eccard, Lasso, scheidt, Praetorius und anderen, bekannte Weihnachtslieder und 
Melodien auf alten instrumenten ganz neu interpretiert. Dabei widmet sich Capella de la torre 
einerseits einem beliebt bekanntem Repertoire, andererseits aber auch Musikstücken, die 
fast ganz in Vergessenheit geraten sind. Besinnliche wechseln mit tänzerischen: auch – oder 
vielmehr gerade – Weihnachten darf mitgetanzt werden. 

Capella de la torre
Cécile Kempenaers, sopran
Ralf grobe, Bass
Katharina Bäuml, schalmei und Leitung

eintritt: 18 €, erm. 10 €, Reservierungen: tickets@elisabeth.berlin
Veranstalter: Capella de la torre in Kooperation mit dem Kultur Büro elisabeth
Mit freundlicher Unterstützung von sonymusic.

sing-aKaDEmiE zu bErlin – mitsingEn bEi familiär unD oratorio

Die sing-akademie zu Berlin probt regelmäßig mit ihrem Hauptchor und den Mädchenchören 
in der Villa elisabeth. Mit so interessanten Reihen wie Oratorio, Familiär und der Liedertafel 
bietet die sing-akademie aber auch ein abwechslungsreiches offenes Programm:

17 uhr familiär – Das lied vom spekulatius !
Kinder ab 4 Jahren, eltern und großeltern lernen hier gemeinsam klassische und neue Lieder 
kennen. Dabei werden sie am Flügel begleitet und von den sangeskräftigen Mädchen und 
Knaben aus den nachwuchsensembles unterstützt. Der eintritt ist frei.

19 uhr oratorio – Johann sebastian bach: Weihnachtsoratorium (Kantaten i, iii, Vi)
große Oratorien vom Barock bis zur gegenwart werden mit allen anwesenden einstudiert, 
werkgeschichtlich erläutert und gemeinsam zur aufführung gebracht. studierende der UdK 
Berlin dirigieren ein Kammerorchester, angehende professionelle gesangssolisten finden sich 
zusammen und es formt sich ein Chor, zu dem auch sie gehören können. Diesmal ist auch das 
Orchester offen für Musiker, hierfür ist eine anmeldung für freie Plätze erbeten. 
telefonisch: 030 20912830 oder per e-mail: buero@sing-akademie.de. Der eintritt ist frei.

bachs ViolinsonatEn mit hElEna WinKElman unD caspar frantz   

alle sechs Bach‘schen Violinsonaten an einem abend aufzuführen, dieser Wunsch entstand 
nach ersten gemeinsamen Konzerten der schweizer geigerin und Komponistin Helena Winkel-
man mit dem Pianisten Caspar Frantz; und dies der idee folgend, nicht nur die eigene Freude 
an dieser sonaten-gruppe mit dem Publikum zu teilen, sondern auch, um den vom Kompo-
nisten sorgfältigst gewählten spannungsbogen im Fortlauf dieser sechs vielschichtigen und 
aufregenden Werke einmal in seiner gesamtheit nachzuzeichen. 
gleichsam kommen in diesem Programm auch die zu Unrecht etwas unbekannteren sonaten 
dieses Opus in direkter nachbarschaft zu ihren bekannteren schwesterwerken zu gehör.

Programm: Johann sebastian Bachs sonaten für Violine und Klavier BWV 1014-1019
Helena Winkelman, Violine und Caspar Frantz, Klavier

eintritt 18 €, erm. 10 €, Reservierungen: tickets@elisabeth.berlin
infos: www.helenawinkelman.ch und www.casparfrantz.com  
Veranstalter: andreas schlüter Consulting und trading

saMstag

06.12.
19.00 Uhr

Villa Elisabeth

FReitag

05.12.
20.30 Uhr

Villa Elisabeth

DOnneRstag

18.12.
20.00 Uhr 

Villa Elisabeth
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ultraschall bErlin – fEstiVal für nEuE musiK: Jörg WiDmann

in seiner Doppelbegabung als Komponist und Klarinettist ist Jörg Widmann ein gefragter gast 
in Konzerten und auf Festivals der ganzen Welt. Für sein Rezital bei Ultraschall Berlin wagt er 
sich an eine Herausforderung: sieben stücke, teilweise mit Höchstschwierigkeiten, für Klari-
nette solo. Zu welchen Farben das instrument alleine mit seinem klanglichen Reichtum Kom-
ponisten der gegenwart angeregt hat, wird hier in einer auswahl präsentiert. „Wir Klarinettis-
ten sind ja mit der wunderbarsten Literatur bedacht worden, die man sich vorstellen kann“, so 
Jörg Widmann. Und das auch in unserer gegenwart, jenseits von Mozart und Brahms. 
Programm: 
Heinz Holliger: Rechant für Klarinette, Jörg Widmann: Drei schattentänze für Klarinette,
Wolfgang Rihm: Vier Male für Klarinette in a, Peter Ruzicka: Drei stücke für Klarinette solo, 
igor strawinsky: Pour Pablo Picasso für Klarinette, Jörg Widmann: Fantasie für Klarinette solo,
gerhard e. Winkler: Black Mirrors iii / Phantasiestück für Klarinette + interaktive Live-elektronik
Jörg Widmann, Klarinette 
eintritt: 15 €, erm. 10 €, tickets über Radialsystem V, tel.: 030/288 788 588 
Weitere informationen: www.ultraschallberlin.de 
Veranstalter: Rundfunk Berlin-Brandenburg 

unisonos imposiblEs – Ein bEgEhbarEs KonzErt

Jeder erinnert sich daran: als Kind war es ein Vergnügen, mit einem stock an einem geländer 
vorbeizulaufen und zu hören, welche Klänge und Rhythmen den stäben zu entlocken sind. 
genau diese spielerische erfahrung ist die grundidee der Komposition „unisonos imposibles“ 
für Klangskulptur und ensemble von Osvaldo Budon. Hierfür konzipierte er gemeisam mit der 
Bildhauerin Micaela Perera die skulptur „curiyú/ Carillón“. Das begehbare Musikinstrument 
wird bespielt und musikalisch kommentiert von dem ensemble für neue und improvisierte 
Musik „Partita Radicale“. 

Partita Radicale:
Ute Völker, akkordeon; Karola Pasquay, Querflöte; Ortrud Kegel, Querflöte; thomas Beimel, 
Viola; gunda gottschalk, Violine

eintritt: 8 €, erm. 5 €, tickets an der abendkasse
Veranstalter: Partita Radicale, weitere infos: www.unisonos-imposibles.de
Mit freundlicher Unterstüzung durch: Bezirksregierung nRW, Künstlerprogramm des DaaD, 
Kultur Büro elisabeth
 

WEitErE KonzErtE in DEr EV. KirchEngEmEinDE am WEinbErg
s0, 30.11., 16 Uhr, sophienkirche, Jazz erst Recht: „O Heiland, reiss die Himmel auf“ 
so, 07.12., 16 Uhr sophienkirche, Der nussknacker – ankommen. Musik im advent 
so, 07.12., 17 Uhr Villa elisabeth, adventskonzert der instrumentallehrer der musikkapelle
Do, 11., 16 Uhr (öffentliche generalprobe) und Fr, 12.12., 10 und 12 Uhr, Villa elisabeth, „ilara & 
samano“ – tanztheater mit Jugendlichen und dem Künstlerteam von tanz theater dialoge e. V.
sa, 13.12., 16 Uhr, sophienkirche, Konzert des Musikgymnasiums C.P.e. Bach
so, 14.12., 16 Uhr, sophienkirche, O Magnum Mysterium – ankommen. Musik im advent
Di, 16.12., 19 Uhr, sophienkirche, europäisches adventskonzert der schwarzkopf-stiftung 
Do, 18.12., 16 Uhr, sophienkirche, Weihnachtskonzert der Metropolitan school
sa, 20.12., 16 Uhr, sophienkirche, Puer natus in Bethlehem, ev. Kirchengemeinde am Weinberg
Mi, 24.12., 23 Uhr, st. elisabeth, Heilige nacht – Musikalische andacht 
Mi, 31.12., 19 Uhr, sophienkirche, La nativité du seigneur – Leuchtendes silvester-Orgelkonzert

Weitere informationen: tel. 030/44043644 oder unter www.elisabeth.berlin/kulturkalender, 
dort können sie auch unseren newsletter abonnieren.

Kultur büro ElisabEth
Die kulturell engagierte ev. Kirchengemeinde 
sophien (jetzt gemeinde am Weinberg) hat 
2003 des Kulturbüro sOPHien (jetzt Kultur 
Büro elisabeth) gegründet, um einige ihrer 
denkmalgeschützen gebäude für ausgewähl-
te Kulturprojekte zu öffnen und zu erhalten.
Wir sind für viele Veranstalter in der stadt 
wichtiger Partner bei der Realisierung von 
Konzerten, ausstellungen, Performances und 
vielem mehr. auch an tagen ohne Kultur-
programm werden unsere Räume in Berlins 
Mitte vielfältig genutzt: für Proben, Dreh-
arbeiten, tagungen, Preisverleihungen und 
andere stilvolle events.

saMstag

24.01.
16.00 Uhr

sophienkirche

ultraschall bErlin – fEstiVal für nEuE musiK: EnsEmblE moDErn

1945 schrieb der zwanzigjährige Pierre Boulez seine „Douze notations pour piano“. einige 
davon bearbeitete er für Orchester und erweiterte sie dabei beträchtlich. Johannes schöllhorn 
belässt in seiner Bearbeitung für zehnköpfiges ensemble den aphoristischen, bagatellenhaften 
Charakter der stücke, allerdings in seinem eigenen Verständnis der Bagatelle als „tummelplatz 
für subversion und anarchie, gleichzeitig ein idealplatz für understatement“. als ergänzung, 
Zusammenfassung und Hommage an Boulez schrieb schöllhorn schließlich eine eigene Minia-
tur dieser art – „La treizième“. eine fragile Fragmenthaftigkeit findet sich auch phasenweise in 
den anderen stücken des Konzerts.
Programm: 
Friedrich Cerha: acht sätze nach Hölderlin-Fragmenten für streichsextett, Johannes schöll-
horn: sous-bois – sextett (Dea), Jānis Petraškevičs: gefährlich dünn – fragile pieces für Dop-
pelquartett (Dea) , Pierre Boulez/Johannes schöllhorn: douze notations – instrumentation für 
ensemble und Johannes schöllhorn: La treizième – Hommage à Pierre Boulez
ensemble Modern, Leitung: Baldur Brönnimann
eintritt: 15 €, erm. 10 €, tickets über Radialsystem V, tel.: 030/288 788 588 
Veranstalter: Rundfunk Berlin-Brandenburg, weitere informationen: www.ultraschallberlin.de 
 

saMstag

24.01.
18.00 Uhr

sophienkirche

FReitag

30.01.
20.00 Uhr

st. Johannes-

Evangelist
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Kontakt
Kultur Büro elisabeth  
thekla Wolff, isabel schubert, Olga Burkert 
invalidenstr. 4a, 10115 Berlin 
tel. 030/4404 3644 
kultur@elisabeth.berlin
www.elisabeth.berlin

 ViLLa eLisaBetH +  
 st. eLisaBetH, invalidenstr. 3
 st. JOHannes-eVangeList, auguststr. 90
 sOPHienKiRCHe, gr. Hamburger str. 29/30
 ZiOnsKiRCHe, Zionskirchplatz
 gOLgatHaKiRCHe, Borsigstr. 6
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